
GEH-DENK-SPUREN
dreitägige Wanderung in Erinnerung an die „Todesmärsche“

von Mauthausen/Gusen nach Gunskirchen 
31. März bis 3. April 2025

2025 jähren sich viele Ereignisse zum achtzigsten Mal, die mit dem verbrecherischen System des 
Nationalsozialismus in Zusammenhang stehen. Bis Anfang Mai 1945 die Konzentrationslager des 
KZ-Systems Mauthausen befreit wurden, fanden unzählige sogenannte „Endphase-Verbrechen“ 
statt. Dazu zählen die berüchtigten „Todesmärsche von Mauthausen/Gusen nach Gunskirchen“. 
Im Laufe des April 1945 wurden tausende jüdische Menschen vom Zeltlager des Konzentrations-
lagers Mauthausen und vom Konzentrationslager Gusen in ein mehr als 60 Kilometer entferntes, 
primitives Barackenlager nach Gunskirchen getrieben. Mehr als 20.000 Juden waren dort fürchter-
lichen Haftbedingungen ausgesetzt. Mindestens 5.000 bis 6.000 überlebten diese nicht. Noch in 
den Tagen und Wochen danach verstarben Unzählige in umliegenden Notspitälern an den Folgen 
ihrer Gefangenschaft.

In Erinnerung an die Opfer organisiert die KZ-Gedenkstätte Mauthausen mit vielen Kooperations-
partner*innen eine dreitägige Wanderung. Bei der Wanderung werden die historischen Ereignisse 
aus verschiedenen Perspektiven besprochen. Teilnehmende Familienangehörige der zweiten und 
dritten Generation (aus Israel, Australien, den USA, ...) werden aus persönlichen Familiengeschich-
ten erzählen. Informationen, Gespräche und Begegnungen sollen dem Austausch dienen und die 
Geschichte des Lagers Gunskirchen einer breiten Öffentlichkeit zugänglich zu machen.

Informationen für Teilnehmende aus der Region
Was wird seitens der Veranstalter*innen organisiert?

•	  inhaltliche Gestaltung der Wanderung und der Begleitveranstaltungen
•	  zu Mittag kostenloses vegetarisches Lunchpaket sowie Wasser 

•	  Begleitfahrzeug für Gepäcktransport bzw. für etwaige Notfälle

Schriftfarbe: 100% Schwarz
Rot: 100% Yellow, 100% Magenta

Bei Fragen:
wolfgang.mairinger@aon.at

Voranmeldung bitte unter: education@mauthausen-memorial.org. Nach Voranmeldung  
erhalten Sie eine Email mit detailliertem Formular für Ihre verbindliche Anmeldung.
Auch eine tage- oder etappenweise Teilnahme ist möglich! 
Begrenzte Teilnehmer*innenzahl!

In Kooperation mit

Was muss von den Teilnehmenden organisiert werden?
•	 bei Bedarf Unterbringungen entlang der Marschroute:  

zwei einfache kostenlose ÜN (Schlafsack und Schlafmatte sind selbst mitzubringen)  
eine kostenpflichtige ÜN im DZ oder EZ; jeweils mit Dusche, Frühstück und Abendessen.  
Bitte anmelden bei: Daniela Klein, ela.klein@dioezese-linz.at, 0676/8776-3143.

•	 adäquate, dem Wetter entsprechende Kleidung und Regen- bzw. Schneeschutz, asphalt-
taugliche Wanderschuhe, zusätzliche Verpflegung und Getränke

•	 gute körperliche Verfassung und Kondition (Fußmarsch von 55 km in 3 Tagen)

Todesmarschdenkmal in Mauthausen, Wiener Graben. Foto © Ruth Longodor 2014.



Programmskizze

Montag, 31. März 2025 
•	 16:30 Uhr  – ’Get-Together’ im Besucher*innenzentrum KZ-Gedenkstätte Mauthausen – 

Zusammentreffen aller Teilnehmenden, Auftakt

 

Dienstag, 1. April 2025
•	 9:00 Uhr – Beginn der Wanderung an der KZ-Gedenkstätte 

Mauthausen
•	 Tagesetappe: Mauthausen, Ennsdorf, Enns , Lorch, Kristein, 

Asten bis St. Florian 
•	 Ankunft ca. um 18:00 Uhr, gesamte Gehzeit des Tages  

ca. 5 h, rund 20 km

•	 individuelle Übernachtung (siehe Infos auf der Vorderseite)

 

Mittwoch, 2. April 2025
•	 9:00 – Fortsetzung der Wanderung
•	 Tagesetappe: St. Florian, Ansfelden, Kremsbrücke, Pucking bis 

Weißkirchen
•	 Ankunft um ca. 18:00 Uhr, gesamte Gehzeit des Tages  

ca. 5 h 30 min, rund 23 km

•	 individuelle Übernachtung (siehe Infos auf der Vorderseite)

Donnerstag, 3. April 2025 
•	  9:00 Uhr – Fortsetzung der Wanderung
•	 Tagesetappe: Weißkirchen, Schleißheim, Thalheim bei Wels, 

Wels bis Gunskirchen
•	 Ankunft ca. 15:30 Uhr, gesamte Gehzeit des Tages ca. 2 h 30 

min, 10 km; weitere 10 km werden mit einem organisierten 
Bus zurückgelegt

•	 feierliche Abschlussveranstaltung am Areal des eh. Waldlagers 
Gunskirchen

•	 optional: Abschlussessen im Bildungshaus Schloss Puchberg, 

Puchberg bei Wels, bis ca. 19:30 Uhr

Weitere Informationen:
Angelika Schlackl: angelika.schlackl@mauthausen-memorial.org 
WhatsApp: +43 676 4249905


